
Extreme Trockenheit führte 
am 5. und 6. Dezember 2015 
zu einem zweitägigen Wald-
brand im Bereich Leoben 
Gößgraben. 

Trockenheit, Kälte und die 
Steilheit des Geländes mach-
ten den Einsatz von Hub-
schraubern notwendig. 

Eingesetzte Fluggeräte: Zwei 
Hubschrauber des Bundes-
ministeriums für Inneres 
und ein Hubschrauber des 
Bundesheeres wurden zur 
Unterstützung angefordert. 
Insgesamt waren 170 Feuer-
wehrleute im Einsatz. 

Die Flugdienst-Staffel „Ost/
Süd“ war beide Tage mit ins-
gesamt 16 Flugeinweisern 
und Flughelfern mit dem Lö-
schen des Bodenbrandes in 
unwegsamen Gelände be-
schäftigt. 

Nach wiederholtem Aufflam-

men konnte dann Sonntag-
abend für den Flugdienst der 
Einsatz abgeschlossen wer-
den. 
 

Auf Grund der geltenden 
Richtlinien mussten leider 
diverse Personaländerungen 
in der Flughelferstaffel „Ost/
Süd“ vorgenommen werden. 
 
 
 

Die Kameraden OBM Harald 
Winkler sowie Dietmar Proch 
wurden durch die als Flug-
helfer ausgebildeten Kame-
raden LM Stefan Pilat und 
OLM d.V. Thomas Kölbl er-
setzt. 
 

Die Flughelfer und Flugein-
weiser der Staffel bedanken 
sich auf diesem Wege bei 
den Kameraden 

Harald Winkler 
und Dietmar Proch für die 
jahrelange gute Zusammen-
arbeit bei den oftmals sehr 
gefährlichen Einsätzen, den 
zahlreichen Übungen und 
den landesweiten Vorfüh-
rungen im Bereich Flug-
dienst und heißen die Kame-
raden Stefan Pilat und 
Thomas Kölbl herzlich will-
kommen. 

 
Ich wünsche uns stets un-

fallfreie Einsätze! 

OBI d.F. Helmut Popetschnigg  Waldbrandbekämpfung 
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Löschwasserflüge beim Waldbrand im Gössgraben bei Leoben 

Waldbrand im Leobner Gössgraben 


